
DMS Newsletter
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

ein Sprichwort sagt: »Alles neu macht der Frühling«. Und passend zur Jahreszeit 
gibt es auch Bewegung und Neues in der DMS. 

Selbstverständlich befinden sich die Betriebe im steten Fortschritt und Wandel. 
Einige Neuigkeiten Ihrer Kollegen stellen wir wieder im Newsletter vor.

Auch die Berliner Zentrale ist aktiv. So befindet sich derzeitig einiges in Sachen 
Internet und Werbung im Wandel. Nicht nur, dass unser System in technischer 
Hinsicht zeitgemäß aktualisiert wurde. Ebenso arbeiten wir derzeitig an einigen 
Erweiterungen der Internetpräsenz. Diese werden nicht nur das Erscheinungs-
bild der DMS nach außen verbessern, sondern sollen vor allem auch den Mitglie-
derbetrieben zugute kommen, damit der Kontakt zwischen den Betrieben und 
den Kunden noch intensiver wird.  

Auch diesmal erhalten Sie neben den Online-Texten auch ein PDF zum Speichern 
und Drucken. Zudem sind die weiterführenden Links ohne Passwort durch einen 
einfachen Klick in der E-Mail erreichbar.

Ihr DMS-Team in Berlin  |  presse@dms-logistik.de
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SAVE THE DATE! 

Frühjahrstagung

07. – 09. Mai 2015   in Dresden

Herbsttagung

06. – 07. November 2015  in Berlin

Workshop – 23. April ´15
 
– abgesagt –

QM-Schulung – November ´15

Infos folgen

Messe MöLo

18. – 20. Juni 2015   in Kassel

J’AMÖ-Herbsttagung

25. – 27. September 2015   in Dortmund 
    und Werne

Young Movers Conference

06. – 19. April 2015   in Sofia

Dresden

Berlin

KasselDortmund

Werne

Der Frühling ist da. Der Sommer naht. Sichern Sie sich jetzt 
unsere tollen T-Shirts und Poloshirts. Damit Ihre Kollegen 
und Mitarbeiter auch bei warmen Temperaturen im Look 
der DMS gut gekleidet sind.

Das Bestellformuar finden Sie im internen Bereich unserer 
Internetpräsenz in der virtuellen Agentur.  

Information

T-Shirts und Poloshirts  
im DMS-Look bestellen

Lange geplant und vielfach beworben – dennoch muss der 
Workshop am 23. April 2015 aus Mangel an Beteiligung für 
dieses Jahr leider abgesagt werden.

Wir bedanken uns für das Interesse bei denjenigen, die sich 
angemeldet haben und hoffen für die nächste Veranstal-
tung auf mehr Zuspruch.

Workshop 2015 abgesagt
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Nachdem die Regionalkreistreffen im letzten Jahr nicht 
stattfanden, haben sich in diesem Jahr die Kreise »Nord-
Ost« und »West« Anfang Februar getroffen. Anfang März 
trafen sich dann auch die Kreise »Süd-West« und »Süd«.
 
Ein großes Dankeschön an die Organisatoren aus den  
Betrieben im Milower Land, Pattensen, Mannheim und  
Opfenbach!
 
Neben einer aufschlussreichen Betriebsbegehung standen 
Themen wie die Schadensprävention, ein Vortrag der SVG, 
die KRAVAG-Systemoptimierung ab 01.04.2015 via ClaimX, 
die LKW-Heckportalwerbung/Beschriftung, die Neugestal-
tung der DMS-Homepage, sowie das QM/UM der DMS auf 
der Agenda.

Diese Themen wurden in den Runden besprochen und  
ergänzend dazu auch Punkte wie:
 

•  Abwicklung von Umzügen der Bundeswehr,  

Abrechnung der TV-Prämie

•  Beleg/Abrechnung und Rechnungsklärung => Kravag

•  Neuwert/Zeitwertversicherung: Es sollte  

einen Überblick der Leistungen geben

•  Schadensprävention – Schlüsselkasten/Protokoll

•  Maskenanpassung Kravag, doppelte Eingabe bei TV, 

wenn Lager, Umzug getrennt

•  TV Eindeckung vom Abgeber  

bei internen DMS- Abgaben

•  FleetBoard – Steuern der Nutzfahrzeuge

•  Mindestlohn: Brief über Landesverband  

an Ministerin zu offenen Fragen

•  Laderaumausgleich mit Fracht 24-Portal

•  Arbeitskleidungsbestand, Vertrag,  

Abverkauf der Lagerbestände, Alternativen

•  Disponententreffen auf den Herbsttagungen,  

Frühjahrstagungen vorrangig Abstimmungen

•  Schulungsmaßnahmen besser organisieren,  

keine Anreisezeit von 2,5 Std. für eine 3-Std.-Schulung

•  Multi Trolly AG – Transportsystem,  

ggf. Sammelbestellung vornehmen

•  Aufklebergröße der LKW-Heckportalwerbung  

minimert, neue Umfrage zum Bedarf 2015

 
Wir bedanken uns für Ihre Teilnahme und Ihre  
konstruktiven Gespräche.

Information

Rückblick auf die  
Regionaltreffen

Eine sichere Verpackung ist die Grundvoraussetzung für  
jeden Transport. Das weiß jeder DMS-Betrieb. Um die Mit-
arbeiter für die operativen Tätigkeiten laufend fit zu halten, 
sind regelmäßige Schulungen unerlässlich. 

Unsere Partner von DMS Schliefke holten sich am 13. März 
2015 die Verpackungsexperten der DMG AG ins Haus. Seit  
60 jahren entwickelt und vertreibt die DMG unterschied- 
lichste Verpackungslösungen. Mit mehr als 3.000 zufrie- 
denen Kunden – so geben die Verpackungsexperten an –  
besitzt die DMG vielseitiges Know-how, das auch in Schu-
lungen weitergegeben wird.

Der Schwerpunkt der Schulung im Hause Schliefke lag auf  
Spezialverpackungen für entfernte Überseetransporte  
sowie auf Verpackungen für sensible Objekte oder beson-
ders sperrige Gegenstände.

Ein theoretischer Teil frischte das Wissen der Mitarbeiter 
hinsichtlich verschiedener Transport- und Ladeszenarien 
auf. So wurden beispielsweise physische Einflussfakto-
ren auf die Ladung im Lkw durchgegangen. Die Gruppe  
besprach auch die besonderen Kriterien beim Übersee-
transport.

Im praktischen Teil  erprobten die Teilnehmer verschiedene 
Packtechniken an beispielhaften Gegenständen, darunter 
Mobiliar, sensible Objekte und typische »Exportgüter«, die 
nach Übersee gehen.

Im Anschluss an die Schulung erhielt jeder Mitarbeiter ein 
Schulungszertifikat der DMG AG.

Schulung bei DMS Schliefke 
über Spezialverpackungen

Infoecke aus den Betrieben
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Fast zehn Jahre war Sebastian Bartel Geschäftsführer des 
DMS-Betriebs Schliefke in Berlin. Zum 01.01.2015 wechsel-
te Bartel in den elterlichen Betrieb im Milower Land. 

Die neue Geschäftsführung von Schliefke übernahm Nils 
Pöttrich. Vielen DMS-Angehörigen dürfte der Logistiker aus  
seiner Zeit in der DMS-Zentrale bekannt sein. 2010 und 2011  
war er für den Vertrieb sowie für Projektplanungen zustän-
dig.
Ende 2011 wechselte Nils Pöttrich dann zur Schliefke Um-
zugslogistik GmbH. Mit der Übernahme der Geschäftsfüh-
rung kann der Betrieb aus Berlin-Spandau auf einen langjäh-
rig erfahrenen Mitarbeiter aus den eigenen Reihen bauen.

Infoecke aus den Betrieben

DMS Schliefke: Nils Pöttrich  
neuer Geschäftsführer

Nach der Zusammenführung der Arnold Transporte GmbH 
und Hanl & Schildmann Umzugslogistk GmbH an einen  
neuen, gemeinsamen Standort in Dietzenbach (2014) fusio-
nierten beide Betriebe in 2015. 

Das Unternehmen firmiert nun als Arnold & Hanl Umzugs-
logistik GmbH. Auch weiterhin bleiben die Kollegen fester 
Teil der DMS und sind auch fortan Mitglied der EMG Euro-
pean Moving Group. 

Fusion: Arnold Transporte  
und Hanl & Schildmann

Nach rund 25-jähriger Tätigkeit für die Heinrich Hartleb e.K. 
kaufte Jens Schmalreck das etablierte Unternehmen aus 
Kassel zum 01.12.2014. Gleichzeitig übernimmt der erfahre-
ne Logistiker die Geschäftsführung des Betriebs.

Seit 1991 ist Schmalreck bei DMS Hartleb beschäftigt. Ange-
fangen als Möbelträger und Fahrer, war er seit 2000 Teil der 
Geschäftsleitung. Zu seinen Aufgaben gehörten sämtliche 
Tätigkeiten rund um die Organisation: Vertrieb, Disposition, 
Projektplanung und -konzeption …

Nachdem der vormalige Geschäftsführer Friedrich Lucas 
in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist, übernahm 
Jens Schmalreck den Betrieb, den er über fast ein Viertel-
jahrhundert mit aufgebaut hatte.

DMS Hartleb: Jens Schmalreck 
neuer Geschäftsführer

Die DMS-Kollegen von Johann Wunder teilten uns mit, dass 
in München künftig mindestens 15 Werktage Vorlaufzeit 
benötigt werden, um eine Halteverbotszone zu beantragen.
Ein Samstag gilt dabei nicht(!) als Werktag. 

Halteverbotszonen München: 
verlängerte Vorlaufzeit
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München – DMS-Betrieb Johann Wunder realisierte den 
Umzug des Gebäudemanagement- und Bürodienstleisters 
Dussmann Service Deutschland GmbH in einen Neubau im 
Technologiepark München.

Für gewöhnlich gehört es zur Arbeit des Unternehmens 
Dussmann Service, sich mit Büroeinrichtungen und auch  
Betriebsverlagerungen zu befassen. Im Dezember 2014 
stand dies für Dussmann in eigener Sache an. Der Dienst-
leister verlagerte 75 Arbeitsplätze von der Münchner Innen-
stadt in den Technologiepark München. 

Die Büros des Gebäudemanagers zogen von der Pilotistraße, 
ganz in der Nähe des bekannten Englischen Gartens, in die 
Lehrer-Wirt-Straße, in die kreative und wirtschaftlich starke 
Umgebung vieler anderer Unternehmen.

Für den Wechsel in das neue Umfeld transportierte die 
Münchner Umzugsspedition Wunder vom 15.12. bis zum 
19.12.2014 rund 900 Kubikmeter Umzugsgut. Dafür setzte 
unser DMS-Betrieb auf den Einsatz von 16 Mitarbeitern, 
vier LKWs und zwei Außenaufzügen. 
Der Umzug umfasste sämtliches Mobiliar, die EDV-Systeme 
und Bürogeräte sowie Aktenarchive. Gemäß Umzugspla-
nung möblierte Wunder alle Büros sortiert. Auch der An-
schluss der EDV wurde als Service übernommen.

Entsorgung Altmobiliar und Akten

Schließlich ließ der in 20 Ländern tätige Gebäudedienstleis-
ter eine Menge Altmaterial beseitigen. Für den Auftragge-
ber übernahm DMS Johann Wunder die Aktenvernichtung  
gemäß Datenschutzlinien sowie die Entsorgung von Altmo-
biliar. Der Standortwechsel wurde somit erfolgreich und 
fristgerecht für Dussmann Service umgesetzt.

Über Dussmann Service  
Deutschland GmbH

Die Dussmann Service Deutschland GmbH ist ein Dienst-
leister im Bereich Gebäudemanagement. Die Leistungen 
umfassen Gebäudereinigung, Gebäudetechnik, Sicherheits-
dienste und Catering. Dabei bietet Dussmann Service als 
Multidienstleiser vielfältige Angebote und individuelle Kon-
zepte im Gebäudemanagement. 

Aus den Betrieben

Dussmann Service Deutschland.  
Gebäudemanager zieht in Technologiepark München

Fotos: Tätigkeitsfelder Dussmann (Archivbilder ©Dussmann)
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München – Die Münchener Umzugsspedition Johann 
Wunder realisierte am 30. und 31.01.15 den Umzug des 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirchenamts München  
in den neuen Erweiterungsbau.

In der Kirche braucht es (DMS) Wunder. Das bewies unser 
Betrieb Johann Wunder Anfang 2015 mit dem erfolgreichen 
Umzug in den Erweiterungsbau des Evangelisch-Lutheri-
schen Landeskirchenamts. Der Grundstein für das neue  
Gebäude war im Juni 2013 im Südbereich des bisherigen 
Areals gelegt. Und schon da war geplant, dass der Umzug 
fristgerecht Anfang 2015 stattfinden sollte. 

Pünktlich in den Neubau

Als der neue Bau planmäßig fertiggestellt war, konnte die 
Arbeit für das Umzugsunternehmen Wunder beginnen.  
Neben der professionellen Durchführung die wichtigste  
Anforderung an den DMS-Betrieb: Der komplette Haupt- 
umzug war unbedingt an den zwei vorgesehenen Tagen ab-
zuwickeln. Pünktlich am Montag, den 02. Februar, sollten 
alle Mitarbeiter ihre Arbeit fortsetzen können. Das gelang.

Die Vorarbeiten startete DMS Wunder am 26.01. Zum 
Schutz der Immobilien legten die Umzugsprofis Bodenfließ 
aus und installierten Kantenschutz. Auch die Aufzüge wur-
den »gepolstert«. Neben ersten Packarbeiten erfolgte auch 
der Umzug der Archive an diesem Termin. Neben den Ak-
tenarchiven zogen auch typische kirchliche Archivalien um, 
darunter beispielsweise Monstranzen und Tabernakel. 

Der Hauptumzug der Büros für stolze 175 Arbeitsplätze fand 
am 30. und 31.01. statt. An diesem Freitag und Samstag war 
»Manpower« gefragt. Da die Fassade des Gebäudes den 
Einsatz eines Außenaufzugs ausschloss, bedeutete dies ei-
nen konzentrierten und gut geplanten Personaleinsatz; das 
Umzugsgut musste durch das Treppenhaus bewegt werden. 
Neben Abteilungen aus den Bestandsgebäuden zogen auch 

Dependancen aus der Umgebung und ausgelagerte Refera-
te sowie Mitarbeitende der Landeskirche in das neue Bau-
werk ein.

Kleine Nacharbeiten und  
Archivumzug mit Umweg

Wie geplant konnte die Arbeit des Landeskirchenamts am 
Stichtag weitergehen. Lediglich einige Bilder wurden noch 
in den fertig eingeräumten Neubau nachtransportiert. 
Einen kleinen Umweg mussten die Archivalien nehmen: 
Da sich die bauliche Fertigstellung der neuen Archivräume 
leicht verzögert hatte, war hier eine Zwischenlagerung nö-
tig. Kein Problem aber für den Service von DMS Wunder. Die 
eigentlichen Archivräume wurden auf Kundenwunsch kurze 
Zeit später eingerichtet. 

Landeskirchenamt mit Wunder zufrieden

Das Evangelisch-Lutherische Landeskirchenamt, langjäh-
riger Kunde der Münchener Umzugsspedition, zeigte sich 
rundum zufrieden mit dem Verlauf des Projekts. Deshalb 
geht die Arbeit für Wunder in 2015 weiter: Das Umzugsun-
ternehmen erhielt den Zuschlag für die Komplettbetreuung 
des gesamten Jahres. Nachumzüge in das neue Gelände 
wurden im Frühjahr bereits durchgeführt (siehe Foto).

Über das Evangelisch-Lutherische  
Landeskirchenamt

Das Evangelisch-Lutherische Landeskirchenamt ist die 
oberste Leitung und Verwaltung der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche mit Sitz in München. Es steht den rund 2 Milli-
onen Mitgliedern in Bayern vor.

Aus den Betrieben

Evangelisch-Lutherisches Landeskirchenamt.  
In der Kirche braucht es (DMS) Wunder
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Griesheim – Die Darmstädter Spedition Friedrich Friedrich 
erweitert ihre Selfstore-Lagerkapazitäten in Griesheim um 
zusätzliche 2.600 Quadratmeter und ergänzt das Areal um 
eine Drive-in-Anlage. Der erste Bauabschnitt des Projekts, 
das die private wie gewerbliche Selbsteinlagerung von  
Gütern anbietet, wird voraussichtlich im Sommer abge-
schlossen sein.

Friedrich Friedrich wächst kräftig. Insbesondere das Seg-
ment Selfstorage verzeichnet ein enormes Wachstum. Die 
aus den USA stammende Idee, privaten und gewerblichen 
Nutzern die Selbsteinlagerung ihrer Güter zu ermöglichen, 
erweist sich in Deutschland als voller Erfolg. Auch bei Fried-
rich Friedrich.
Das Kundeninteresse aus der Region ist enorm, die Kapa-
zitäten des 2001 installierten Lagers sind nahezu ausge-
schöpft. Die überwältigende Menge an Anfragen war für 
den Logistiker bei Darmstadt deshalb ausschlaggebend für 
die begonnene Erweiterung.
Ralf Stößel, geschäftsführender Gesellschafter des Umzugs-
unternehmens dazu: »Wir sehen im Selfstorage-Markt noch 
enormes Potential, welches längst nicht erschöpft ist«.

2.600 Quadratmeter in zwei  
Bauabschnitten

Im ersten Bauabschnitt entsteht eine moderne Selfstorage- 
Anlage mit 217 Lagerboxen und ökogepflasterten Fahr-
gassen dazwischen. Die Lagerboxen sind in verschiedenen 
Größen für unterschiedlichste Bedarfsfälle ausgelegt. Sie 
werden die Kapazitäten des Selfstorage bei Darmstadt be-
reits im ersten Bauabschnitt um 1.600 Quadratmeter ver-
größern. Dieser beginnt im April mit der Errichtung einer 
Drive-in-Anlage für die Selbsteinlagerung.

Der zweite Bauabschnitt erweitert die Lagerkapazitäten um 
weitere 1.000 Quadratmeter. Er sieht den Bau mehrerer 
Multifunktionshallen ab Frühjahr 2016 vor. Nach Abschluss 
der Bauarbeiten ist die Erweiterung des Selfstorage-Be-
reichs um die gesamten 2.600 Quadratmeter dann abge-
schlossen. 

Zur Zufriedenheit der verschiedenen Kundenanforderun-
gen, so Stößel weiter: »Mit der Erweiterung der Lagerflä-
chen werden wir den Erwartungen unserer Umzugskunden 
noch besser gerecht, die immer häufiger auch kleinteilige 
Lagerboxen anfragen.« Auch die Drive-In-Option dürfte auf 
große Sympathie bei den Kunden treffen.

Aus den Betrieben

DMS Friedrich Friedrich baut Selfstorage in Griesheim aus. 
2.600 zusätzliche Quadratmeter Lagerflächen
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Mainz / Darmstadt – Der Bonitätsspezialist Creditreform 
zertifiziert die Bonität der beiden DMS-Betriebe »gut« 
(Friedrich Friedrich) sowie »ausgezeichnet« (Höhne-Grass) 

Ob ein Unternehmen auf sicherem wirtschaftlichen Funda-
ment steht, das machen insbesondere die finanziellen Rück-
lagen aus, die Bonität. Das Wissen um die Zahlungsfähigkeit 
des Partners ist eine wichtige Basis für eine Beauftragung 
oder auch einen Bankkredit. 

Zum wiederholten Male haben daher die DMS-Betriebe 
Friedrich Friedrich und Höhne-Grass ihre Bonität durch 
den Bonitätsspezialisten Creditreform prüfen und erfolg-
reich zertifizieren lassen. Die beiden Partnerbetriebe der 
Deutschen Möbelspedition operieren gemeinsam mit der 
Wiesbadener Umzugsspedition J.&G. Adrian als Unterneh-
mensgruppe. Die zertifizierte Bonität stärkt die Verhand-
lungsposition gegenüber Geschäftspartnern und Banken 
enorm. Zudem bedeutet die positive Bewertung einen Zu-
gewinn an Vertrauen gegenüber den Umzugsunternehmen, 
insbesondere auch in der Kommunikation mit Firmenkunden. 

Ralf Stößel, Geschäftsführender Gesellschafter von Fried-
rich Friedrich konkretisiert dies: »Zu unseren Kunden zäh-
len auch große Banken und börsennotierte Unternehmen, 
die zum Teil Rahmenverträge über fünf Jahre abschließen. 
Das anerkannte Bonitätszertifikat durch Creditreform gibt 
diesen Unternehmen die Sicherheit, dass wir die langjähri-
gen Verträge auch erfüllen können.« Das Zertifikat ist dabei 
jeweils für ein Jahr gültig und muss danach umfassend er-
neuert werden.

Bonität weit über dem Durchschnitt

Bescheinigt wurde den DMS-Betrieben eine »gute« (Fried-
rich Friedrich) und eine »ausgezeichnete« (Höhne-Grass) 
Bonitätsstruktur. In der Zahlenskala, die von 100 (ausge-
zeichnete Bonität) bis 600 (ungenügende Bonität) reicht, 
glänzt Friedrich Friedrich mit einem Bonitätsindex von 201. 
Weit über dem Durchschnitt. Höhne-Grass kommt sogar 
auf eine ausgezeichnete Bonität. Laut Luca Filtzinger von 
Creditreform erreichen nur 0,16% aller Unternehmen in 
Deutschland eine solch hohe Kreditwürdigkeit. 

Aus den Betrieben

Starke Bonität bei Höhne- 
Grass und Friedrich Friedrich

Darmstadt – Unser Darmstädter DMS-Betrieb Friedrich 
Friedrich überreichte der Kindertagesstätte Mathilde eine 
komplette Einrichtung für das Besprechungszimmer.

Bundesweit fehlt eine große Zahl an Betreuungsplätzen für 
Kinder, in vielen Städten sind die Wartelisten für die Kleinen 
lang. Nicht selten sind die Kitas auch überfüllt und es man-
gelt an Material, Personal und finanziellen Mitteln. Unser 
DMS Betrieb Friedrich Friedrich beschloss daher zu helfen. 
Die Darmstädter Umzugsspedition lieferte der Kita Mathil-
de eine komplette Einrichtung für das Besprechungszimmer 
des Hauses. 

Die Griesheimer Kindertagesstätte liegt in der Nähe des 
Firmensitzes unseres DMS-Betriebs und wurde mit Möbeln 
aus dem Gebrauchtmöbelbereich von Friedrich Friedrich 
bedacht. Die Sachspende im Wert von 1.500 Euro sorgte 
für große Dankbarkeit beim Personal sowie bei den kleinen 
Gästen der Einrichtung. 

Während die Leiterin der Kita dem DMS-Partnerbetrieb 
ihre Freude direkt mitteilte, wählten die Kinder einen an-
deren Weg. Sie bastelten noch am selben Tag ein großes 
Danke-Schild, welches nun die Tür des neu eingerichteten 
Besprechungszimmers schmückt.

 

Friedrich Friedrich leistet  
Möbelspende für Kita
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Internet, Werbung und Kommunikation

DMS-Webseiten sicher für die nächsten Jahre:  
Typo3-System aktualisiert

Am 06. März 2015 wurde das technische System unserer 
Internetpräsenz aktualisiert. Damit ist die Sicherheit der 
Webseiten und sämtlicher Funktionen für die nächsten 
Jahre gewährleistet. 

So profitieren sämtliche Betriebe von einer weiterhin rei-
bungslosen Funktionalität der internen Bereiche – wie der 
Fracht24-Börse oder den Mitgliederdatenbanken. Zudem 
verfügen auch die Betriebe mit Mitgliederseiten im System  
der DMS automatisch über einen sicheren technischen 
Standard. 

Zum Hintergrund: Die Internetpräsenzen der DMS-Zentrale 
und der Mitglieder basieren auf dem technischen System 
Typo3. Dieses System verwaltet sämtliche Inhalte, Daten  
und Codes. Bislang war von uns die Version 4.5 genutzt. Im 
letzten Jahr präsentierten die Entwickler von Typo3 die neuere  
Version 6.2. 
Mit der Folge, dass seit Frühling 2015 keine Sicherheits-Up-
dates für die alte Version 4.5 vorgenommen werden. Diese 
werden von den Entwicklern künftig nur noch für die neuere 
Version 6.2 bereitgestellt. Um unsere Webseiten beispiels-
weise vor Hackerangriffen zu schützen, war das Update auf 
diese neue Version erforderlich. 

Im Grunde verhält sich die Sache ähnlich wie die Einstel-
lung des Supports für Windows XP durch Microsoft. Das 
Thema war 2014 teilweise in der Presse besprochen wor-
den. Da Microsoft seit April 2014 keine Sicherheitslücken 
von Windows XP mehr schließt, gilt diese Windows-Versi-
on seitdem als unsicher. Hacker können bekannte Sicher-
heitslücken für Angriffe nutzen. Benutzern wurde deshalb 
die Aktualisierung ihrer PCs auf neuere Windows-Versionen 
angeraten. 

Mit dem Update auf die neue Typo3-Version ist die DMS 
deshalb gut gewappnet.   

Bessere Google-Platzierung für DMS-Mitgliederseiten 

Interessierte Kunden nutzen sehr häufig die Google-Su-
che, um geeignete Produkte oder Dienstleister zu finden. 
Das ist kein Geheimnis mehr. Und gilt selbstverständlich 
auch für unsere Branche.

Um die Mitgliederseiten, die sich im DMS-System befin-
den, besser bei Google zu positionieren, werden einige  

relevante Maßnahmen von der DMS-Zentrale durchge-
führt. In Absprache mit den Betrieben wird die sogenann-
te Onpage-Optimierung der jeweiligen Webseiten in einer 
einmaligen Maßnahme vorangebracht. Dabei werden wich-
tige Suchbegriffe an zentralen Stellen in den Seitenangaben 
positioniert. Beispiele sind: »Umzugsunternehmen«, »Fir-
menumzug«, »Lagerung«, jeweils in Kombination mit dem 
Städtenamen des Betriebs.

Optimiert wurden die Seitenüberschriften und Seitenbe-
schreibungen, in denen die Suchbegriffe vorkommen soll-
ten. Auch die URLs wurden angepasst. Sichtbar werden die-
se Veränderungen in den Google-Suchergebnissen, wie im 
Bild zu sehen.

Nicht nur die Suchenden sehen deshalb sofort, dass sich 
hinter dem Suchtreffer ein passender  Betrieb verbirgt, zum 
Beispiel im Bereich Firmenumzug. Auch für Google sind die 
klar benannten Begriffe ein sehr wichtiger Hinweis, um die 
DMS-Betriebe einem Thema zuordnen zu können. So steigt 
die Position bei Google. 

Idealerweise werden die DMS-Mitgliederseiten dadurch 
häufiger besucht, die Betriebe erhalten mehr Anfragen. 
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Internet, Werbung und Kommunikation

Informativer und schneller am Ziel: Neue Funktionen  
und Erweiterungen auf der Internetpräsenz

Die Erweiterung der DMS-Internetpräsenz schreitet vo-
ran. Die wichtigsten Ziele dabei: Wiederkehrende Besu-
cher sollen häufiger und schon direkt auf der Startseite 
auf interessante Neuigkeiten treffen – zudem soll die Prä-
sentation der einzelnen DMS-Betriebe deutlich gestärkt 
werden. Letzteres, damit noch mehr Interessierte zu den 
Betrieben finden.

Eine erweiterte Startseite – wichtigste 
Funktionen und Seiten auf einen Blick

Die neue, erweiterte Startseite kann unter der allgemein  
bekannten Adresse schon besucht werden:

 
 www.dms-logistik.de

Um Neuigkeiten noch stärker zu verbreiten, werden sie dem 
Besucher schon auf der Startseite angeboten. Ein Klick auf 
den Kurztext führt in die jeweilige Langfassung des Texts. 
So erfahren neue und auch wiederkehrende Besucher so-
fort, was es Neues gibt. Eine der auffälligsten Neuerungen ist zudem die Verschie-

bung der Suchfunktion »Die DMS in Ihrer Nähe« an die pro-
minenteste Position auf jeder Webseite: oben links. Hier 
schauen die Besucher als erstes hin, was viele Studien be-
legt haben. Und nicht umsonst befindet sich hier meistens 
das Logo eines Unternehmens. Um potenzielle Kunden so 
schnell wie möglich an die Betriebe »durchreichen« zu kön-
nen nutzen wir künftig diese wichtige Position auf der Web-
seite. Neu ist zudem, dass die Besucher gleich hier nach ei-
nem Betrieb in ihrem Postleitzahlen-Raum suchen können.

Mitgliederprofile – Ein guter erster 
Eindruck nach der Suche 

In Kombination mit der vereinfachten Suche nach der »DMS 
in Ihrer Nähe« sollen die Mitgliederprofile noch mehr Besu-
cher zur Kontaktaufnahme auffordern. Hat ein Interessent  
über die Postleitzahl-Suche einen Betrieb gefunden, kann 
er sich anhand des Steckbriefs gleich ein Bild vom DMS- 
Unternehmen machen. Das Kontaktformular versendet die 
Anfrage dann direkt an den jeweiligen Betrieb. 

Der Aufbau der Mitgliederprofile befindet sich zur Zeit in 
Arbeit und wird in den kommenden Wochen abgeschlossen 
sein. 

Im Zuge der Erweiterungen werden noch diverse andere 
Funktionen aufgebaut. Viele davon stehen dann auch für 
die Mitglieder-Webseiten im DMS-System bereit. Wir wer-
den Sie darüber informieren. 
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« zurück zur Übersicht

Suche nach …

Name des BetriebsGOPostleitzahl 

Profil

Dienstleistungen

Umzüge
Firmenumzüge
Messetransporte
Überseeumzüge
Containerlagerung
Aktenlagerung

Beschreibung

Ob Privatumzüge, Seniorenumzüge, Betriebsverlagerungen, Messetransporte 

als professionelles Umzugsunternehmen mit Rat und Tat zur Seite. Sie möchten 

und Lagerhaus GmbH
Eisenstraße 8 – !0
41472 Neussld

T +49 (0)2131 - 94 65 0
F +49 (0)2131 - 94 65 19

info@aschendorf.com
www.aschendorf.com

Aus dem DMS-Betrieb

Direktkontakt mit diesem DMS-Betrieb

Name*

Firma

Straße

Plz | Ort

Email*

Telefon

Herr Frau

Senden

Geben Sie hier Ihre Nachricht ein.

25.04.14

GEMEINNÜTZIGE WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT NEUSS. 
Effizienter Kran-Containerumzug mit DMS Aschendorf 

verlagerte Ihren Standort am 08. Juni an den zentralen Neusser 
Marktplatz. Unser DMS-Betrieb Aschendorf nutzte das bewährte 
Kran-Containerkonzept. » weiterlesen

STADT KORSCHENBROICH. DMS Aschendorf führt Archive 
und Büros in neuem Rathaus zusammen

-
-

sche Archiv und vier Behörden im neu gebauten... » weiterlesen

25.04.14

Rudower Chaussee 12
12489 Berlin

Partner

Social
Media

T +49 (0)30 - 677 98 68 0 Impressum Blitzanfrage
Umzugsplaner

KONTAKT | LOGIN DE | EN

Suche GO

UMZÜGE
FIRMENUMZÜGE
SPEZIALTRANSPORTE
LOGISTIK
SERVICE
LAGERUNG

DIE DMS
DIE DMS IN IHRER NÄHE

MEDIATHEK | NEWS
HILFE & DOKUMENTE

INTERNATIONAL

neu

Neu: DMS-Mitgliederprofile
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Wir wünschen 
Ihnen einen 
angenehmen 
und erfolgreichen
Frühling.
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